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Hohe Sonneneinstrahlung 
Liegt in einem Molassebecken

Viehwirtschaft, kaum Ackerbau 
52 % der Fläche Wald 

Keine Industrie mit 
hohem Energiebedarf

Tourismus hat hohen Stellenwert

220.000 Einwohner
Planungsregion17
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Energieverbrauch
für die Landkreise Bad-Tölz - Wolfratshausen
und Miesbach (Stand 2004)
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Die Energiewende-Resolution

Wir wollen die Energiewende!
Wir setzen uns das Ziel, unsere Region bis

zum Jahr 2035 vollständig mit
erneuerbaren Energien zu versorgen.

Wir wollen dies erreichen durch
• Reduzierung des Energieverbrauchs

• Einsatz innovativer und effizienter
Technologien

und
• nachhaltiger Nutzung aller heimischen

Ressourcen
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Erneuerbare Energien

Nicht betrachtet wurden:

o Windkraft
o Wasserkraft

o Sonnenstrom
o Sonnenwär m e
o Nachwachsende Rohstoffe
o Geothermie

auch die 
die Kernkraft 

ist kein Thema 
gewesen
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Reduzierung des Energieverbrauches
Nutzung des erneuerbaren Energienpotenzials
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Die Bürgerstiftung

18. Oktober 2005
Gründungsversammlung

86 Gründungsstifter

Sie ist
• wirtschaftlich und politisch unabhängig

• fördert und initiiert Projekte
• treibt ausgeprägte Öffentlichkeitsarbeit

und
unterliegt dem Stiftungsgesetz
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Wir wollen möglichst 
alle Bürgerinnen und Bürger gewinnen

Dabei setzen wir stark auf 
Verhaltensänderung!
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Unsere ideellen Projekte

Berufsoffensive Energiewende Oberland

Schulprojekte
• Energieschule Oberbayern
• Sonne voll Energie in Wasser, Pflanze, Wind und Erde
• ELCH - Energiesparen leicht gemacht

BioEnergieRegion Oberland

Öffentlichkeitsarbeit
Teilnahme an Messen, Ökomärkten, Tagungen
mit Broschüren, Flugblättern, Internetportal
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Unsere wirtschaftlichen Projekte
Energiewende Oberland GmbH

Solarpark I, II und III (Fonds)
Gesamtleistung: 1.565 kWp

Gesamtinvestition: 5.400.000 Euro

Eigenkapital: 1.350.000 Euro mit 111 regionalen Investoren

BSKW (GbR)
Gesamtleistung: 232 kWp

Gesamtinvestition: 1.212.000 Euro



131.000 Einwohner

und zwei Betriebe 
mit hohem Energiebedarf

Ein weiterer Landkreis kommt
hinzu: Weilheim-Schongau
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Wie erreichen wir
alle

Bürgerinnen und Bürger?

Energieautarkie

! ! ! ! ! ! ! ! ! !
350.000 Menschen

So nicht!

Bürger-
stiftung
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Unsere Partner sind
unsere Kommunen

Wir brauchen Partner
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Energieautarkie

!  "  !  "  "  "  "  "  "  "

72 Kommunen

Fachexperten Paten

Bürgerstiftung Kommune
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Wie gewinnen wir die
Kommunen?

Das Drei-Schritte-Konzept

Schritt 1: Die Kommune verabschiedet
die Energiewende Resolution

Schritt 2: Die Kommune wird Zustifter
Schritt 3: Die Kommune wirkt mit,

einen örtlichen Paten zu finden
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Bürgerschaftliches
Engagement

Gewinnung der Paten

Bürgerschaftliche Vernetzung

Ihre Aufgaben:
• sie sind die “Botschafter“ 

der Bürgerstiftung
• sie haben die Unterstützung 

von Bürgermeister und Gemeinderat
• sie werden unterstützt 

von den verschiedensten Gruppierungen
der Gemeinde

• sie erfassen (mit Unterstützung der Fachexperten)
die energetische Situation der Gemeinde
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Die Bürgerstiftung

18. Oktober 2005
Gründungsversammlung

86 Gründungsstifter

März 2012
232 Stifter

davon
68 Privatpersonen

74 Firmen
21 Organisationen

66 (+3) Gebietskörperschaften
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Schaffung eines

EWO Kompetenzzentrum Energie e.V.

zur energetischen Beratung der Kommunen

Die nächste Aufgabe

Mitglieder:
• Landkreise
• Bürgerstiftung
• Finanzinstitute
• Unternehmen
• BürgerInnen
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Danke 
für Ihre Aufmerksamkeit


